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Euer Burkhard Horn 

Liebe GCG-Familie, Freunde, FreundInnen und
Sponsoren der Großenritter Carnevals
Gemeinschaft 1949 Baunatal.
…wow was für eine unglaubliche Session!!!!!
Gestartet hat das neue Jahr mit Besuchen von
Veranstaltungen anderer Vereine und
Verbänden und natürlich mit zahlreichen
Turnieren für unsere Garden und Solisten. Wie
immer bei der GCG von Null auf Hundert.

Weiter ging es dann mit unserer Prunksitzung
mit der Proklamation des Prinzenpaares Prinz
Christian I. und Prinzessin Manuela I. Es war ein
wunderschöner karnevalistischer Abend mit
super Programm und Stimmung vor
ausverkauftem Haus.

Eine Woche später feierten wir dann wieder
unsere Fernsehsitzung Nordhessen feiert
Karneval. Ein sehr intensives Wochenende für
unsere Teilnehmer Rittergarde, Stadtgarde und
unseren Protokoller Berthold Krug. Besonders
intensiv für unseren Sitzungspräsidenten Mario.
Aber auch unsere fleißigen Helferleins waren
wieder top vorbereitet. Es lief alles klasse und
es wurde wieder eine tolle Sendung.

Wieder eine Woche später hatten wir dann
unser heißes Wochenende mit
Seniorenkarneval, Weiberfete, Rathaussturm
und Kinderkarneval. Eine tolle Zeit mit toller
Stimmung und immer volle Hütte. So feiert man
Karneval gern in Baunatal. Vielen Dank an Alle
die dazu beigetragen haben, auf und hinter der
Bühne.

Auch unsere Rosenmontagstour war wieder gut
organisiert und brachte spaß in die
Kindergärten, sozialen Einrichtungen und
unsere Hausmetzgerei und Bäckerei.
Eine weitere Woche später führten wir dann
unser beliebtes Männerfestival durch. Für ein
paar wunderschöne Stunden bauten wir mal
eben die Rundsporthalle in gewohnter Weise
komplett um und bereiteten unseren Gästen
Speis und Trank. Ausverkauft, tolle Stimmung
und super Tänze machten diesen Abend wieder
unvergesslich. Danke an alle die hier immer
alles geben, besonderen Dank an die, die
Sonntag die Halle wieder so hergerichtet haben,
wie wir sie Freitag übernommen haben. Ihr seid
der Wahnsinn.

Und dann war dieses Mal noch lange nicht Schluss. 
Wir hatten ja die verrückte Idee auch noch die
Norddeutschen Meisterschaften im
karnevalistischen Tanzsport auszurichten.
Und das haben wir getan, und wie wir das getan
haben.
Es war grandios. Alles hat perfekt gepasst und alle
Offiziellen lobten uns im Anschluss der
Meisterschaften in hohen Tönen.

Meinen Dank aus tiefstem Herzen für alle die hier
mitgeholfen haben. Um diese Meisterschaften zu
erzählen und meinen Dank auszudrücken bedarf es
einer Extraausgabe einer Narrenschelle. Aber ein
ausführlicher Bericht folgt bestimmt in der
Nächsten.
…und wieder eine Woche später fanden die
Deutschen Meisterschaften in Köln statt. Wieder
ein Wochenende voller Emotionen, Tränen, Freude,
Enttäuschung uvm. Aber genau das macht diesen
Sport auch aus.
Über unsere Erfolge der Garden, des Tanzpaares
und der Solisten wird auf den folgenden Seiten
wohl noch ausführlich berichtet.

Darum von mir an dieser Stelle meine Herzliche
Gratulation zu den Erfolgen in der vergangenen
Saison.
Wir sind sooooooooooooo stolz, was ihr auch
dieses Jahr wieder erreicht habt.
Ihr seid das Aushängeschild der GCG und das habt
ihr auch dieses Mal wieder bewiesen. In fast allen
Disziplinen in allen Altersklassen ganz vorn dabei.
Und das ist einzigartig in ganz Deutschland. 
Danke – Danke - Danke
Und nun viel Freude beim Lesen dieser neuen
Ausgabe unserer Narrenschelle. Möge sie euch ein
Lächeln schenken, Erinnerungen wecken und
Vorfreude auf alles bringen, was noch vor uns liegt.
 
Vielen Dank an Alle, die die GCG, in welcher Form
auch immer, unterstützen und fördern.
Liebe Grüße, bleibt gesund und fröhlich.
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LIEBE LAG IN DER LUFT!!!

Ganz klar wollten meine Vize Sylke und ich
wieder eine Motto-Fete bieten. Es hatte im
letzten Jahr so Laune gemacht, die Stadthalle
in eine Disco zu verwandeln. Und wir hatten
den Eindruck, unser weibliches Publikum
hatte das Motto ebenso gefeiert wie wir alle -
was unser Ziel war!

Dieses Jahr lag Liebe in der Luft - das Thema
"LOVE IS IN THE AIR" regte bei allen Frauen
die Fantasie an. Sylke und mir war schnell
klar, Herzchen werden die Stadthalle
erobern. Warum auch nicht? Wir wollten
schließlich die klare Ansage sein gegen das
Alltagsgrau, den Groll und die schlechte
Laune!
Sonja mit ihrem Dekoteam brachte in die kühl
moderne Stadthalle eine warme Atmosphäre
mit viel ROT und viel HERZ - sooooo liebevoll
sah alles aus und die Herzchenbonbons auf
den Tischen waren zudem sehr lecker.
Die Fotobox im Foyer war der Knaller. Es
wurde um die Wette geknipst, bis das
Fotopapier alle war, einfach eine coole
Aktion, die im kommenden Jahr nach
Wiederholung ruft.

Der Einmarsch unserer Sensationsgarden mit
John Paul Youngs Song "Love is in the air"
machte Bock auf mehr. Musikalisch rahmten
wir unser mega Programm mit Liebesliedern
ein, Mitsingen war außerordentlich
gewünscht und wurde gern angenommen.
Natürlich durften die Tanzrunden nicht
fehlen. Sarahs Einladungen zu den Flashmobs
wurde gern gefolgt, sie brachten gute Laune
und machten die Herzdamen sowie deren
Hüften locker. Danke, meine li ebe Party-
Sarah, dass du extra für unsere Weiberfete
aus Madrid angereist bist, um die Weiber in
Schwung zu bringen und von den Sitzen zu
locken - das ist dir wieder außerordentlich
gut gelungen!

Die Weiberfete brachte vor allem die Liebe unserer
Zuschauerinnen zu den Gardetänzen und Solistinnen
zum Vorschein. Die Stadthalle war randvoll und die
Augen unseres Publikums waren immer auf der Bühne.
Kein Wunder bei diesen Tänzen!! Ihr begeistert extrem,
eure Choreografien und Schautanzthemen sind
exorbitant, sensationell, grandios - na, der Hammer
halt!!
Für das Training der Lachmuskeln waren unsere
Faltenmariechen am Start. In "Baunatal 34225" war
ganz schön was los, das muss "frau" sagen. Da ging's
heiß her - wer dabei war, weiß was ich meine!! Ich
hab's geliebt!
Unser Männerballett darf natürlich nie fehlen. Dieses
Jahr haben die "Jungs" den schönsten Karneval gesucht
und natürlich in Baunatal gefunden - war ja klar - wo
auch sonst!

DANKE AN ALLE, die diese Weiberfete haben gelingen
lassen vor, hinter und auf den Kulissen. Allein schafft
man nix, zusammen alles!!

Liebe närrische Frauen, DANKE für die tolle Session
mit euch! Wir sind die ausgesuchte Familie mit allem
was dazugehört. Ihr seid immer überall, wo ihr
gebraucht werdet und wo der Frohsinn herrscht. Bei
aller Arbeit dominieren der Spaß und das
Gemeinschaftsgefühl - da geht nix drüber!
Liebe Sylke, es macht einfach Spaß mit dir. Ohne dich
wäre alles doof!
Ich sage für diese Jahr Tschau dem HELAU
und freue mich auf die nächste Session mit jederFRAU!!

Eure Weiberfastnachtspräsidentin Christina
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„LEUTE, SO KANN DIE CHOSE NICHT LAUFEN ...“
DER PROTOKOLLER VERABSCHIEDET SICH UND

SAGT DANKE!
Danke möchte ich sagen für 30 Jahre, in denen
ich für die GCG der Chef des Protokolls sein
konnte.
Danke sage ich all denen, die mir stets
aufmerksam zugehört haben und mich durch
viele Gespräche zur Fortsetzung ermutigt haben.
Danke sage ich aber auch denen, für die die
tänzerischen Aspekte oder die ausgelassene Feier
im Vordergrund beim Karneval standen und
dennoch meine zeitlich oft recht langen Vorträge
„ohne bleibende Schäden“ mit großer Geduld
über sich ergehen ließen.

Namentlich möchte ich stellvertretend für all die
zuverlässigen Unterstützer auf, vor und hinter
der Bühne aber drei Personen nennen, die als
Weichensteller entscheidenden Einfluss auf
meine Rolle als Protokoller der GCG hatten:

Es begann mit meinem Freund und Mentor
Helmut Steffens, der mich ermutigte, mich „an
die Hand nahm“ und mit mir gemeinsam auf die
Bühne ging („Jakob und Adele“). 
Als uns nach drei lustigen Jahren der Stoff
allmählich auszugehen drohte, beschlossen wir,
künftig einzeln die Bühne zu betreten.

Da mich insbesondere die Mainzer
Karnevalssitzungen mit den politischen Reden
fasziniert hatten, trug ich einige Wochen vor der
Kampagne unserem damaligen Präsidenten Jupp
Dietrich in dessen Wohnzimmer mein erstes
selbstverfasstes „Protokoll“ vor. Jupps Reaktion:
„Prima, das machen wir“! Gesagt, getan. Sehr viel
später hat mir Jupp erzählt, dass er meinem
Vortrag bei sich im Wohnzimmer nichts
abgewinnen konnte. Aber er dachte sich, dass es
möglicherweise auf der Bühne vor Publikum
vielleicht doch noch etwas werden könnte.
Hierfür, nämlich dass er nicht sagte „Junge, tu dir
das nicht an“, sondern mich zum Auftritt ermutigt
hat, bin ich ihm sehr dankbar. Es wurden 30 Jahre
Protokoller
- ohne Unterbrechung!

Besonders in Erinnerung bleiben die Auftritte vor
den Fernsehkameras des HR, die nicht
selbstverständlich zustande kamen, da ich
aufgrund des Konzepts meiner Protokolle die
Vorgaben der Redakteure, mich bereits im
Oktober/November vor der Kampagne mit einer
Rede beim Casting zu bewerben, nicht erfüllen
konnte. Hier war es Dietrich Geißer, der die
Redakteure überzeugte und ich tatsächlich die
Einladung für die HR-Fernsehsitzungen bekam

Ohne Helmut keine Bühne, ohne Jupp kein
Protokoller, ohne Dietrich kein Fernsehen!
DANKE!

Schließen möchte ich diese Zeilen mit den
Schlussversen aus meinem letzten Protokoll, mit denen
ich mich bei ALLEN für den emotionalen Moment durch
die Abmoderation unseres Sitzungspräsidenten
Mario und den unter die Haut gehenden Applaus des
Publikums bedanke:

Dies war mein Beitrag, Narrhalesen
Als Protokoller hier gewesen.

Ich denke auch, das Maß ist voll.
Es reicht wohl jetzt für´s Protokoll.

D´rum tret´ ich ab und werde stumm,
Denn meine Rednerzeit ist um.

So geh´ ich jetzt - nicht ohne Stolz
Als Euer Chef des Protokolls.

Wer mitgezählt hat – und war fleißig:
Das war mein Protokoll – mit Nummer Dreißig!

Drei Präsidenten – muss man wissen -
Hab´ ich in dieser Zeit verschlissen.

So kommt der Punkt, der kommen muss:
Ich trete ab und mache Schluss.

Mein Wunsch an Euch noch – tu ich kund:
Schaut nach vorn – und bleibt gesund!

So geht nach vorne auch mein Blick,
Wünsch euch Gesundheit, Frieden, GlückBehaltet

Fröhlichkeit und Schwung
Und mich - gern in Erinnerung.

Die Erde dreht sich weiter - schnell
Wie ein großes Karussell.

Und - ich will es nicht verhehlen:
Ihr werdet mir in Zukunft fehlen.

Ich verneige mich darum
Vor meinem treuen Publikum.

Zum letzten Mal in diesem Bau:
Von mir ein herzliches Helau!

TECHNIK: „Ich liebe das Leben" (Vicky Leandros)
Und - last but not least - an dieser Stelle: Danke,
Peter, für die stets professionelle musikalische
Unterstützung!!!
Berthold Krug, Protokoller im Ruhestand



Mit dem Aschermittwoch ist für uns eine ganz besondereZeit zu Ende
gegangen: Unsere Session als Prinz Christian I. und Prinzessin Manuela I. der

GCGBaunatal.
 

Was bleibt, sind unzählige wunderbare Erinnerungen. Diese Wochen waren
geprägt von Herzlichkeit, Lebensfreude und echtem Gemeinschaftsgefühl. Wir

durften lachen, tanzen, singen und feiern – und vor allem viele großartige
Menschen kennenlernen, die den Karneval in Baunatal mit so viel Engagement

und Leidenschaft leben.
 

Ob bei den stimmungsvollen Sitzungen, dem Rathaussturm, dem
Seniorenkarneval, der Weiberfete oder dem Kinderkarneval – jede einzelne

Veranstaltung hatte ihren ganz eigenen Zauber. Ihr alle habt diese Session zu
etwas ganz Besonderem gemacht.

 
Unser herzlicher Dank gilt dem Elferrat und den Elferratsfrauen, unseren
Garden, Aktiven sowie allen Helferinnen und Helfern, den Sponsoren und

Unterstützern der GCG und natürlich allen Närrinnen und Narren, die mit uns
gefeiert und diese Zeit unvergesslich gemacht haben.

 
Ein ganz besonderer Dank gilt unserem BegleiterpaarNina und Volker. Mit eurer
Unterstützung, eurer Verlässlichkeit und eurer Herzlichkeit habt ihr uns durch

diese intensive Zeit getragen.
 

Nun haben wir Ornat und Kleid mit Kappe, Federn und Krone abgelegt. Doch
die Erinnerungen an diese außergewöhnliche Session werden uns ein Leben

lang begleiten.
 

GCG und Baunatal – ihr wart einfach spitze!
 

Mit einem letzten kräftigen Helau
Christian & Manuela
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DANKE – FÜR EINE
UNVERGESSLICHE SESSION ALS

PRINZENPAAR
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IT’S TIME TO SAY GOODBYE

Alles hat seine Zeit ...
ja, das hört man so oft ... doch es stimmt einfach

Wie fing alles an? Meine Sarah war schon einige
Jahre als Co-Trainerin tätig, bis Sigrid Brethauer
als Trainerin und Heidi Grünhagen als Betreuerin
ihren Abschied verkündeten. Sarah übernahm
somit die volle Verantwortung für die Purzelgarde
und was lag näher, als ihre Mama als Betreuerin
und ihre Schwester Sina als Co-Trainerin ins Boot
zu holen. Als frühere Betreuerin von Prinzen- un d
Stadtgarde hatte ich Erfahrung und konnte mich
auf die Betreuung der GCG-Minis mit ganzem
Herzen einlassen. Glücklicherweise hatten wir
damals auch gleich Regina Hennig einige Jahre für
das Nähen der Kostüme gewonnen.

Und heute blicke ich auf so viele tolle Jahre - ich
meine 14 - und fröhliche Tänze mit der
Purzelgarde zurück - die Meerjungfrauen, Aladdin
mit seiner Wunderlampe, die Blumen und ihr
Gärtner, die Pantomimeclowns, die Prinzessinnen,
die Katzen mit ihrer Maus, die Raupe Nimmersatt
... bis zu den Einhörnern und zum Schluss die
wilden Tierchen. Viele wunderbare Co-
Trainerinnen begleiteten den Weg von Sarah und
mir und auch Svenja Weinkauf kam
glücklicherweise dazu. Erst half sie "nur" beim
Nähen, dann unterstütze sie tatkräftig die
Betreuung der kleinen Mausis.
Sarah hat vor drei Jahren schließlich entschieden,
ins Ausland zu gehen, nach 15 Jahren übergab sie
ihre Purzelgarde an Leoni Lux, die als Co-Trainerin
schon an Bord war.

Was soll ich sagen? Ich hab's genossen! Es war mir
immer eine Freude, die neuen Kinder mit ihren
Eltern willkommen zu heißen und ihnen das
Vereinsleben näherzubringen. Unzählige Male
habe ich in erstaunte Gesichter geschaut, wenn
wir den Eltern beschrieben haben, was in der
Karnevalszeit so geschieht, und dass ihre Kinder
erst um 19.30 Uhrauftreten, wo sie doch eigentlich
schon im Bettchen liegen sollten. Nicht unbedingt
für die Kinder, mehr für die Eltern ist es oft schwer
zu glauben, was so alles gehen kann. Am Ende
waren immer alle glücklich und zufrieden, das ist
das Wichtigste!

Ich schaue mit einem lachenden und einem
weinenden Auge zurück. Die Zeit bleibt unvergessen,
die Kostümanproben, die Schläppchen-Bestellungen,
das Frisieren der kleinen Köpfchen, das Basteln von
Requisiten, die neugierigen Blicke der großen
Kulleraugen, das Zusammenwachsen mit den vielen
Familien, die vielen Schnutznäschen und die
Pipipausen. Schön war's ... doch alles hat seine Zeit.
Ich gebe den Staffelstab jetzt herzlich gern an Svenja
Weinkauf und Sandra Horn weiter. Ihr macht das
toll.

Stolz bin ich sowieso auf das wunderbare
Trainerinnenteam Leo, Lara, Anna-Lena, Dascha und
Johanna. Mit viel Liebe und Geduld macht ihr einen
super Job.

Ich bin jetzt schon ganz gespannt auf die neue
Session, denn von nun an muss auch ich abwarten,
was ihr mit den Kinderleins auf die Bühne zaubert.

Es war mir ein Vergnügen und klare Ehrensache. Das
Ehrenamt für Kinder und mit Kindern ist großartig
und bereichernd.

Ich danke euch allen für das geschenkte Vertrauen,
eure Christina Vibanco Gonzalez



FALTENMARIECHEN
Ak

tu
el

le
s 

vo
n 

de
n 

Fa
lt

en
m

ar
ie

ch
en

10

Endlich bereit, die Faltenmariechen!!

Thema konkretisiert, Musik gesucht, Rollen verteilt,
Bühnenbild auch Dank weiterer helfender
jugendlicher und männlicher Hände hergestellt und
letztlich geübt, verworfen, verbessert, verkleidet,
reingefühlt.

Dann endlich, Aufregung stieg, Ansage, Musik. Und
plötzlich war sie da, die Straße in Baunatal-Mitte,
vierunddreißigzweihundertfünfundzwanzig.
Der kakteenfreudige alte Herr und seine erdbeerige
Angetraute, der heldenhafte Haus- und Hofmeister, die
coolen Dorf- und Stadtkinder, der ewige Junggeselle
und die scharfe Fastbraut, das freizügige Mädchen und
der schmachtende Nachbar, der feiernde Gatte mit
seiner ausbruchbereiten Ehefrau.

Das ganz normale verrückte Leben in so einer Straße. All inn
fühlten wir uns gemeinsam mit dem
Publikum. Wunderbar, immer wieder, all inn!



VIELEN DANK AN UNSERE WERBEPARTNER
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Ihre Ansprechpartner
für Ihr gutes Recht

Auch
in der
fünften
Jahreszeit

Husarenstraße 8
34369 Hofgeismar
FON 05671/50750

FAX 05671/8993
kanzlei@rae-dks.de

KFZ-Service ProkschKFZ-Service Proksch
M e i s t e r b e t r i e b

Am Holmbach 9 - 34621 FrielendorfAm Holmbach 9 - 34621 Frielendorf
VOPRO@web.de - Tel: 0172-3610412VOPRO@web.de - Tel: 0172-3610412
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Den Auftakt in die diesjährige Kampagne machte
unser Auftritt beim Prinzenball in Dortmund.
Auch wenn wir diesen Termin nicht wirklich als
Generalprobe für das anstehende Turnier
nutzen konnten und für diesen Anlass eine
eigene Aufstellung machen mussten, war es für
uns ein gelungener Einstieg in die Karnevalszeit.
Die äußeren Bedingungen stellten uns dabei
durchaus vor Herausforderungen – Eiswarnung,
winterliche Temperaturen und eine begrenzte
Platzsituation. Der Auftritt war aber dennoch im
Marsch und Schau super, kam toll an und der
kurze Ausflug bleibt dann doch auch wieder in
Erinnerung.

Nach diesem gelungenen Start richtete sich
unser Fokus natürlich erstmal wieder auf das
anstehende Turnier bevor wir uns auf unsere
eigene Prunksitzung konzentrieren konnten. Die
positive Stimmung und die Begeisterung im
Publikum sind im Gegensatz zum
Turniergeschehen immer wieder etwas
besonderes und Sorgen für den Spaß auf der
Bühne.

Doch das absolute Highlight der Kampagne ließ
nicht lange auf sich warten: die HR-
Aufzeichnung. Für uns als Stadtgarde ist es
jedes Jahr eine große Ehre, Teil dieses
besonderen Ereignisses zu sein. Mit unserem
Marschtanz konnten wir zeigen, was in uns
steckt. Die vielen Trainingsstunden, die
intensive Vorbereitung und die Liebe zum
Detail zahlten sich aus. Trotz einem
verletzungsbedingten Ausfall am Tag vor der
Aufzeichnung lief der Tanz am Sonntagabend
super und als wir schließlich das Ergebnis im
Fernsehen sehen konnten, war der Stolz bei
allen Beteiligten mehr als berechtigt. Es ist ein
ganz besonderes Gefühl, die eigene Leistung
auf diese Weise noch einmal erleben zu dürfen.

Besonders unseren Backroundgirls wird diese
HR-Aufzeichnung aber natürlich in
Erinnerung bleiben! Ihr habt Vincent super
aussehen lassen und den Songs ein bisschen…
pepp gegeben! Und wenn ihr eins nun noch
besser könnt als vorher ist das wohl rudern. 
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Natürlich lief auch in dieser Kampagne
nicht immer alles nach Plan – wäre ja auch
langweilig. Trotz sorgfältiger Vorbereitung,
durchdachter Listen und bester
Organisation kam es bei den Auftritten
immer wieder zu neuen Konstellationen
und spontanen Positionswechseln. Auch für
uns Trainer war es somit immer wieder
eine positive Überraschung, dass die Tänze
trotz allem ordentlich aussahen und kein
absolutes Chaos herrschte. Aber das
wichtigste: das Publikum hat nichts davon
gemerkt und konnte eure Tänze einfach
genießen und war begeistert.

Den krönenden Abschluss der Kampagne
bildete traditionell der Umzug in
Holzhausen – und der hatte es auch in
diesem Jahr wieder in sich und konnte
ohne Abbruch an die Party vom letzten Jahr
anschließen. Zum Glück, sonst hätten sich
die Sternchen, die für diesen Tag zum
ersten Mal auf der Kampagnen-Liste
eingetragen wurden, gar nicht gelohnt! 
Gute Laune, ausgelassene Stimmung und
eine Truppe, die einfach weiß, wie man
feiert. Gemeinsam mit dem Vorstand, den
Frauen und Männern der GCG sowie
natürlich unseren Mädels der Stadtgarde
wurde der Abschluss gebührend zelebriert.
Und nach der diesjährigen Feier haben wir
schon gehört, dass noch die ein oder
andere weitere Tänzerin nächstes Jahr ein
Sternchen auf der Liste machen wird: Es
lohnt sich!!!

Mit vielen schönen Erinnerungen, neuen
Erfahrungen und einem gestärkten
Zusammenhalt blicken wir auf eine rundum
gelungene Kampagne 2026 zurück. Direkt im
Anschluss starteten wir mit der Vorbereitung
auf die anstehenden Meisterschaften. Mit neuer
Motivation und klaren Zielen richten wir
unseren Blick nach vorne.

Darüber berichten wir dann aber in der
nächsten Ausgabe. 

Eure Stadtgarde
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Karnevalistische Grüße aus der Prinzengarde!

Für diese Ausgabe der Narrenschelle haben unsere
Trainerinnen die Aufgabe des Artikelschreibens an
uns, Maila und Lucia, abgegeben. Aus unserer Sicht
erzählen wir euch hier, wie die Karnevalstage für
die Prinzengarde in dieser Saison waren.

Los ging es wie immer mit unserer Prunksitzung.
Dort haben wir unseren Marsch- und Schautanz
gezeigt.
Die Vorbereitungen waren fast wie auf einem
Turnier - natürlich mit weniger Stress und Druck,
sondern mit noch mehr Spaß, Karnevalsmusik und
guter Laune. An den Karnevalsauftritten ist es bei
uns immer etwas ganz besonderes, wenn wir nicht
von unseren Schminkmamas geschminkt werden,
sondern das der älteste PG-Jahrgang übernimmt.
Für uns älteste ist das immer ein Highlight des
Jahres. Auch am Seniorenkarneval, der Weiberfete
und dem Kinderkarneval durften wir unsere beiden
tollen Tänze zeigen.
Die Prinzengarde hat aber natürlich neben dem
Marsch- und Schautanz auch 4 tolle
Juniorenmariechen dabei, die ebenfalls ihre neuen
und alten Tänze gezeigt haben.

Wir hatten an allen Karnevalstagen sehr viel Spaß.
Die Karnevalszeit ist eine richtig tolle Zeit, wo das
Team nochmal mehr zusammenwächst und sich
jeder auf den anderen verlassen kann.

An der Weiberfete hatten wir eine ganz besondere
Überraschung für die Zuschauer dabei, denn unser
Schautanz sollte nochmal auf eine ganz andere Art
und Weise präsentiert werden. Am Morgen der
Weiberfete fest stand, dass Lucia (eine unser
Hauptrollen) leider nicht mit tanzen kann. Eine
fehlende Hauptrolle ist natürlich nicht ganz so toll, vor
allem, wenn man keine Ersatzrollen benannt hat.
Unsere Trainer haben kurz überlegt und hatten dann
wie immer eine gute Idee parat.
Sie haben sich gedacht, dass doch einfach eine von
ihnen die Hauptrolle tanzen könnte. Dafür kam
eigentlich nur Alicia in Frage und sie hat es dann auch
gemacht. Das hat super funktioniert. Es war sehr
lustig, mal was ganz anderes und definitiv ein
Highlight für alle an dieser Weiberfete.

Am Rathaussturm hatten wir wie immer auch eine
Menge Spaß. Dort hatten wir Tanz-frei und haben
nur das Rathaus erstürmt.
Unsere Rundreise am Rosenmontag-Morgen haben
wir traditionell bei der Metzgerei Krug begonnen,
sind dann in einige Kindergärten gefahren und haben
dort abwechselnd mit unseren Tanzmariechen
getanzt und am Ende bei der Bäckerei Döhne leckere
Kräppeln und Quarkbällchen gegessen. Das war wie
immer eine tolle Belohnung für den Vormittag. 
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deAlle, die Morgens nicht dabei waren, sind dann am Nachmittag beim Rosenmontagsumzug in Holzhausen
mitgelaufen. Hier findet unsere Karnevalszeit seit vielen Jahren einen tollen Abschluss.

Wir freuen uns schon riesig auf die neue Saison und die damit verbundene Karnevalszeit, da die
Prinzengarde dort immer so viel Spaß hat und man an diesen Tagen nochmal mehr merkt, was für ein tolles

Team wir sind und was wir alles zusammen noch erreichen können!

Eure Maila und Lucia💙



VIELEN DANK AN UNSERE WERBEPARTNER
W
er
be
pa
rt
ne
r

18



VIELEN DANK AN UNSERE WERBEPARTNER

19

W
er
be
pa
rt
ne
r



N
ew

s 
au

s 
de

r 
Ri

tt
er

ga
rd

e
RITTERGARDERittergardeRittergarde

20

Liebe GCG-Familie,
die Rittergarde ist voller Vorfreude ins Jahr 2026
gestartet. Ein ereignisreiches Jahr 2025
liegt hinter uns – geprägt von vielen unvergesslichen
Momenten. 
Den krönenden Abschluss bildete dabei das
gemeinsame Trainingswochenende mit den Filderern,
das uns allen noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Wir haben zusammen trainiert, gelacht
und geschwitzt – dabei sind echte Freundschaften
entstanden. Es hat uns einmal mehr gezeigt, wie
verbindend und wertvoll dieses gemeinsames Hobby
ist.

Mit dieser Euphorie sind wir ins neue Jahr gestartet
und haben weiter fleißig trainiert – denn das Turnier
in Harsewinkel rückte bereits näher. In den
vergangenen Monaten haben wir intensiv an uns
gearbeitet, neue Wege eingeschlagen und mit viel
Einsatz an unseren Baustellen gefeilt. Entsprechend
groß war die Spannung, ob sich diese harte Arbeit
auszahlen würde.
Am 24. Januar war es dann endlich soweit – und uns
allen wurde klar: Diese besondere Saison schreibt
auch 2026 ihre Geschichte weiter.

Trotz der kurzfristigen Umstellung in beiden
Disziplinen nur eine Woche zuvor begeisterten unsere
Mädels in Harsewinkel mit zwei tollen Tänzen auf der
Bühne. Als Trainerinnen konnten wir dabei eine
deutliche Leistungssteigerung erkennen. Für diesen
Einsatz wurden wir gleich doppelt belohnt: mit der
Höchstpunktzahl der Saison und dem 1. Platz im
Marsch- und im Schautanz. Wir waren mehr als
zufrieden und vor allem wahnsinnig stolz!
So konnten wir uns mit einem guten Gefühl auf die
Kampagne freuen – und auch hier wartete in diesem
Jahr ein ganz besonderes Highlight auf unser Team!
Nach jahrelangem Bewerben wurde unser Traum
endlich Wirklichkeit: Wir durften im Fernsehen
tanzen! Für uns als Rittergarde war das ein ganz
besonderer Moment.

Nach einer gelungenen Prunksitzung liefen also eine
Woche die Vorbereitungen für die
Fernsehaufzeichnung, wir passten im Training die
Aufstellung an, trainierten wie es sein würde, wenn
Menschen mit Kameras auf der Bühne herumlaufen
und haben unser Mental auf dieses besondere
Ereignis vorbereitet.
Bereits bei der Generalprobe haben die Marschis
überzeugt und alles, was von ihnen erwartet wurde,
professionell umgesetzt. Am Abend der Aufzeichnung
glänzten unsere kleinen Stars dann auf der großen
Bühne vor der Kamera und begeisterten ein
Publikum in ganz Deutschland.

Liebe Mädels, von diesem Moment an hatte uns ganz
Deutschland auf dem Schirm. Ihr habt das einfach
fantastisch gemacht und könnt wahnsinnig stolz auf
euch sein!
Wir sind uns sicher, dass die Fernsehaufzeichnung
ein wichtiger Schritt auf unserem Weg war, um auch
bei den Endturnieren zu begeistern. Das viele
positive Feedback hat unsere Mädels enorm bestärkt
und zusätzlich motiviert. Mit diesem Rückenwind
konnten wir in der Meisterschaftsvorbereitung noch
einmal mit ganz neuen Voraussetzungen
durchstarten.
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Voller Stolz und Vorfreude ging es mit großen
Schritten auf unsere weiteren Karnevalsauftritte
zu, die direkt am darauffolgenden Wochenende
stattfanden. Wir konnten den Senioren ein
Lächeln ins Gesicht zaubern und dafür sorgen,
dass sie am Nachmittag begeistert von uns Käfern
erzählten. An Weiberfastnacht haben wir die
Bühne gerockt und mit unserem Ausdruck
überzeugt. Unsere Talents zeigten beim
Rathaussturm einen starken Marschtanz und
machten deutlich, wie viel Potenzial in ihnen für
die kommenden Jahre steckt. 
Und wir hatten ganz viel Spaß beim
Kinderkarneval.

An dieser Stelle möchten wir auch noch einmal ein
riesiges DANKESCHÖN an all die wunderbaren
Menschen aussprechen, die unsere Kampagne
2026 zu etwas ganz Besonderem gemacht haben!
Ob beim Aufbau, bei den Auftritten, der Musik, den
Reden oder in der gesamten Vorbereitung – ohne
euch wäre das alles nicht möglich gewesen.
Ihr habt diese Saison unvergesslich gemacht!

Natürlich liegen anstrengende Tage hinter uns,
doch wir sind vor allem dankbar und glücklich,
dass wir als Verein so viele schöne Momente und
Wochenenden gemeinsam erleben durften.
Durch die Auftritte an Karneval konnten wir
unsere ganz besondere Rittergarde-Geschichte
in dieser Saison weiterschreiben.
Voller Vorfreude blicken wir nun auf die
kommenden Wochen und sind gespannt, wie
unsere Geschichte weitergeht – vielleicht ja
sogar genauso erfolgreich?!…

Etwas müde, aber überglücklich standen wir an
Rosenmontag wieder in der Trainingshalle
und arbeiteten an den Aufstellungen für die
Meisterschaften. Die Karnevalsauftritte haben
uns ein gutes Gefühl gegeben – sie waren eine
wertvolle Gelegenheit, um Bühnenerfahrung zu
sammeln und unser Publikum zu begeistern.
Besonders für die Kinder, die nicht an den
Turnieren teilnehmen, war es ein ganz
besonderer Moment, zu zeigen, was sie das
ganze Jahr über trainiert und welche
beeindruckenden Fortschritte sie gemacht
haben.



N
ew

s 
au

s 
de

r 
Pu

rz
el

ga
rd

e

22

PURZELGARDEPurzelgardePurzelgarde

Die Purzelgarde blickt auf eine rundum gelungene Session zurück. Insgesamt vier Auftritte
meisterten die jüngsten Tänzerinnen der GCG mit viel Freude und großem Einsatz. Dabei

schlüpften Purzelchen im Alter von drei bis fünf Jahren in tolle Kostüme und präsentierten
sich als Elefanten, Löwen, Affen und Zebras – tierisch wild!

Vor jedem Auftritt war die Aufregung natürlich groß – für viele war es eine ganz neue
Erfahrung, vor Publikum zu tanzen. Doch sobald die Musik begann, zeigten die kleinen

Tänzerinnen, was sie in den Proben gelernt hatten. Mit viel Begeisterung und sichtbarem Spaß
meisterten sie ihre Tänze und begeisterten das Publikum.

Trotz ihres jungen Alters bewiesen die Kinder bereits ein tolles Gemeinschaftsgefühl und
großen Mut. Alle vier Auftritte klappten reibungslos, und die Purzelgarde kann sehr stolz auf
ihre Leistung sein. Die Session war für die jungen Tänzerinnen ein unvergessliches Erlebnis,

das ihnen sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Wir genießen nun die wohlverdiente Pause und starten am 14.04.2026 mit voller Motivation
und hoffentlich vielen neuen Kindern in die neue Saison.
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Nachdem das letzte Qualifikationsturnier in
Harsewinkel, bei dem ich mir meine neue
Bestleistung von 421 Ounkten und die lang
ersehnte 420er Marke geknackt habe,
beendet war, standen direkt schon unsere
Karnevalsveranstaltungen vor der Tür. In
diesem Jahr haben Naemi, Luisa und ich ein
Medley für die Prunksitzung einstudiert.

Am Abend der Prunksitzung war die
Stimmung bereits zu Beginn wirklich super.
Nach unserem Marschtanz
wurden wir drei schnell für unseren
Mariechentanz fertig gemacht. Es war das
letzte Mal in dieser Saison, dass ich als
Solistin auf der Bühne stand und auch das
letzte Mal meinen Tanz tanzte. Kurz vor der
Bühne haben wir uns nochmal gedrückt und
ich habe mich sehr auf den Auftritt gefreut.
Zuerst tanzte jeder von uns einen Teil aus
seinem Tanz und am Ende haben wir
zusammen auf das Lied: Nie mehr Fastelovend
getanzt. 
Es hat sehr viel Spaß gemacht und wir haben
Marie, Tamara und Natie zu Tränen gerührt.
Das war ein sehr besonderer und schöner
Moment, der für immer in unseren Herzen
bleibt und zeigt, was wir für ein tolles Team
sind.

Einige Karnevalsauftritte später, stand zuletzt
noch der Rosenmontag auf dem Programm.
Dort besuchte das
Prinzenpaar, der Elferrat, die närrischen
Frauen, der Vorstand, die Prinzengarde und
einige Solisten morgens die
Kindergärten in Baunatal. Dieses Jahr durfte
ich als Solistin dabei sein! In einigen
Kindergärten tanzte ich einen
Teil aus meinem Tanz und das Schönste war,
die großen und leuchtenden Kinderaugen zu
sehen.

Ein großes Dankeschön geht an Marie, Tamara
und Natie für euer Vertrauen und dass ihr in
guten wie auch in schlechten Zeiten immer für
mich da seid. Danke auch an Naemi und Luisa,
mit euch macht das Training einfach immer viel
Spaß und ich bin dankbar für unsere
gegenseitige Unterstützung!
Dankeschön auch an alle anderen, die mich
unterstützen und mir auf Turnieren die Daumen
drücken.

Nun verabschiede ich mich von der Saison
25/26 und somit auch von der Prinzengarde
und der Altersklasse Junioren und freue mich
auf alles was noch kommt!

Eure Frieda
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DIE MUSKELTIERE

Ich komme aus einer echten Karnevalsfamilie. Karneval war bei uns nie nur ein Hobby, sondern immer ein
fester Bestandteil des Lebens. Meine Eltern waren Prinzenpaar, meine Schwester Mariechen und

Gardetänzerin.

Ich selbst habe meine Kindheit in der GCG-Familie verbracht, und das war eine wirklich schöne Zeit.
Trotzdem habe ich mich danach 25 Jahre erfolgreich gedrückt.

Erst als meine Schwester wieder als Trainerin bei der GCG angefangen hat, bin ich langsam
zurückgekommen. Plötzlich war ich wieder auf Veranstaltungen, mittendrin statt nur dabei.

Beim Männerballett-Turnier 2025 passierte dann das, was passiert, wenn Motivation, Gruppendynamik und
Alkohol zusammentreffen, ich wurde Betreuer des Männerballetts.

Mein Schwager war schon vor meiner Zeit als Betreuer Tänzer im Männerballett, und ist es bis heute. Er
hatte definitiv seinen Anteil daran, dass ich mich am Ende habe überreden lassen.

Ich bin ehrlich, nüchtern hätte ich wahrscheinlich abgelehnt. Aber so habe ich eine komplette Session
mitgemacht. Und was soll ich sagen? Es war besser als gedacht.

Zwischen Trainings, Turnieren, organisatorischem Chaos und jeder Menge guter Stimmung habe ich
gemerkt, wie viel Teamgeist in der Truppe steckt. Männerballett ist eben nicht nur Show, sondern Disziplin,

Zusammenhalt und eine ordentliche Portion Selbstironie.

Zur Hälfte der Session hat mich Tom als Betreuer unterstützt. Das war auch nötig. Die Organisation,
Absprachen und alles drumherum laufen nicht nebenbei, genauso wenig wie die wohl wichtigste Aufgabe
eines Betreuers, nämlich beim Training und bei den Auftritten rechtzeitig für ausreichend Bier zu sorgen.
Mit ihm an meiner Seite war es deutlich entspannter, und es hat gezeigt, dass es im Verein funktioniert,

wenn man sich gegenseitig unterstützt.

Nach der Session habe ich aufgehört, weil meine Zeit einfach begrenzt ist. Wenn ich etwas mache, dann
richtig, und das wäre auf Dauer nicht drin gewesen.

Aber eines steht fest, ganz so weit weg vom Karneval bin ich wohl doch nicht, wie ich immer dachte.
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TANZSTERNETanzsterneTanzsterne
Hallo, wie schön, dass du unseren Bericht liest

Liebe Fans, liebe GCG Familie,
hier sind unsere Neuigkeiten.

Eine ereignisreiche und erfolgreiche
Kampagne liegt hinter unseren Tanzsternen –
und einmal mehr wurde deutlich, wie viel
Herz, Disziplin, Fleiß, harte Arbeit und
Entwicklung in unserer Nachwuchsarbeit
steckt.
Die intensive Trainingszeit über viele Monate
hinweg hat sich ausgezahlt: Unsere jüngsten
Tänzerinnen sind jetzt am Ende der Saison
nicht nur ein richtiges Team geworden,
sondern auch tänzerisch & persönlich mit so
viel Selbstvertrauen & Körperbewusstsein
über sich hinausgewachsen.

Diese Entwicklung zeigt sich bei den kleinen
Tänzerinnen sowohl körperlich als auch
mental. Denn schon beim ersten Auftritt im
Januar zeigten die Tanzsterne mit ihrem
neuen Marschtanz, was in ihnen steckt. Mit
strahlenden Augen, spürbarer Aufregung und
großem Stolz standen sie auf der Bühne – &
begeisterten von Beginn an ihr Publikum.
Durch die vielen Auftritte lernen die Kinder
bereits früh, sich in neuen Situationen
zurechtzufinden, Verantwortung füreinander
zu übernehmen und ihre Leistung gemeinsam
als Team abzurufen. Während der gesamten
Kampagne – ob bei Auftritten in sozialen
Einrichtungen oder auf den großen Bühnen
der eigenen Veranstaltungen – überzeugten
die Tanzsterne mit ihrer Freude am Tanzen
und ihrem wachsenden Können. Die
Begeisterung des Publikums, die Anerkennung
& der Applaus sind dabei für die Kinder jedes
Mal ein ganz besonderer Moment.

Ein zentraler Baustein dieser positiven (Leistungs)
Entwicklung ist die enge und vertrauensvolle
Zusammenarbeit mit der Rittergarde. Durch
gemeinsame Trainings, regelmäßigen Austausch der
Trainerteams und gegenseitige Einblicke in die
tänzerische Arbeit wird der Übergang in die nächste
Altersklasse behutsam und gezielt vorbereitet. Der in
diesem Jahr bewusst anspruchsvollere Marschtanz ist
Ausdruck dieser Entwicklung und zeigt, wie früh
unsere Kinder an ein höheres Leistungsniveau
herangeführt werden.

Die individuelle Förderung spielt jetzt nach den
Auftritten immer noch eine sehr große Rolle: Mit viel
Einfühlungsvermögen und Engagement wird jedes
einzelne Kind auf seinem Weg begleitet & da
gefordert sowie gefördert, wo es gerade steht. Die
mittlerweile dritte Leistungsüberprüfung macht die
großen Fortschritte auch auf dem Papier sichtbar –
und der Ehrgeiz, der Kinder, immer mehr zu geben &
immer besser zu werden, ist jedes Mal aufs Neue
beeindruckend. Durch die gute Grundlagenausbildung
sind die Tanzsterne pünktlich zum Übergang in die
Rittergarde fähig, eine Beinführung vorne zu fangen,
sowie die ersten Spagat- & Grätschwinkelsprünge zu
springen! Ist das nicht der Wahnsinn?
Seit fast zehn Jahren sind die Tanzsterne nun ein
fester Bestandteil unseres Vereinsleben & bilden den
Grundstein für einen starken tänzerischen
Nachwuchs. Wir sind mehr als stolz auf diese
Entwicklung.

Fühlt euch alle gedrückt!
Euer Team der Tanzsterne
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